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Niederschrift 

über die 24. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr 

am Mittwoch, 19. September 2018, 17:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel 

 

 

Anwesende:  

 

Mitglieder 

Dominique Kalb, Vorsitzender, CDU 

Eva Koch, 2. stellvertretende Vorsitzende, B90/Grüne (ab 17.20 Uhr TOP 9) 

Judith-Annette Boczkowski, Mitglied, SPD 

Hermann Hartig, Mitglied, SPD (Vertretung für Volker Zeidler) 

Mario Lang, Mitglied, SPD 

Norbert Sprafke, Mitglied, SPD (ab 17.12 UhrTOP 4)  (Vertretung für Sascha Gröling) 

Valentino Lipardi, Mitglied, CDU (Vertretung für Wolfram Kieselbach) 

Steffen Müller, Mitglied, B90/Grüne 

Gerhard Schenk, Mitglied, AfD 

Violetta Bock, Mitglied, Kasseler Linke 

Vera Gleuel, Mitglied, Freie Wähler (Vertretung für Matthias Nölke) 

 

Teilnehmer mit beratender Stimme 

 

Magistrat 

Christof Nolda, Stadtbaurat, B90/Grüne 

 

Schriftführung 

Jutta Butterweck, Hauptamt - Büro der Stadtverordnetenversammlung 

 

Entschuldigt: 

Pasquale Malva, Vertreter des Ausländerbeirates 

Heinz Gunter Drubel, Vertreter des Seniorenbeirates 

Helmut Ernst, Vertreter des Behindertenbeirates 

Dirk Stochla, Stadtrat, SPD 

 

Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 

Herrn Dr. Thorsten Ebert, KVG 

Herrn Dr. Georg Förster, Straßenverkehrs- und Tiefbauamt 

Herrn Volker Mohr, Stadtplanung, Bauaufsicht und Denkmalschutz 
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1. Prüfung einer Milieuschutzsatzung                                                     101.18.458 

2. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VII/42 "Salzmann Areal" 

(Erneuter Offenlegungsbeschluss) 

101.18.1012 

3. Durchführungsvertrag zum Bebauungsplan der Stadt Kassel 

Nr. II/13 

"Theodor-Fliedner-Straße" 

101.18.1013 

4. Durchführungsvertrag zum Bebauungsplan der Stadt Kassel 

Nr. III/57a 

"Stadtvillenpark Marbachshöhe" 

101.18.1014 

5. Durchführungsvertrag zum Vorhabenbezogenen 

Bebauungsplan der Stadt Kassel 

Nr. I/12 'Untere Königsstraße 71' 

101.18.1015 

6. Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. 

I/12 'Untere Königsstraße 71' 

(Behandlung der Anregungen und Beschluss der Satzung) 

101.18.1016 

7. Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. 

VIII/20 

"Lidl Frankfurter Straße" 

(Aufstellungs- und Offenlegungsbeschluss) 

101.18.1017 

8. Erkenntnisse aus der Umstellung des Kasseler Liniennetzes 101.18.956 

9. Nachbesserungsbedarf der Liniennetzreform 101.18.1006 

10. Projektvorstellung Siedlungsebene 2.0 101.18.1011 

11. Brücke in Bettenhausen 101.18.1019 

12. Blindenleitsysteme 101.18.1029 

13. Quartier Untere Königsstraße entwickeln 101.18.1046 

 

 

Vorsitzender Kalb eröffnet die mit der Einladung vom 12. September 2018 

ordnungsgemäß einberufene 24. öffentliche Sitzung des Ausschusses für 

Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr, begrüßt die Anwesenden und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. 

 

Zur Tagesordnung 

 

Es wird einvernehmlich festgelegt, den Tagesordnungspunkt 1 betr. 

Milieuschutzsatzung von der Tagesordnung der heutigen Sitzung abzusetzen und 

zur Behandlung für die nächste Ausschusssitzung vorzumerken. 

 

Vorsitzender Kalb teilt mit, dass das Ende der heutigen Sitzung auf 18.15 Uhr 

festgesetzt wird. 

 

Er stellt die geänderte Tagesordnung fest. 
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1. Prüfung einer Milieuschutzsatzung 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 25. September 2017 

Bericht des Magistrats 

-101.18.458- 

 

Abgesetzt 

 

 

2. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VII/42 "Salzmann Areal" 

(Erneuter Offenlegungsbeschluss) 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1012 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Der erneuten Offenlage des Entwurfs des Bebauungsplanes der Stadt Kassel 

Nr. VII/42 „Salzmann Areal“ wird zugestimmt. Der Bebauungsplan soll gemäß  

§ 3 Abs.2 und § 4 Abs.2 Baugesetzbuch (BauGB) offengelegt werden. Das 

Bebauungsplanverfahren wird im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB 

durchgeführt. 

 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes liegt im Stadtteil Bettenhausen 

südlich der Sandershäuser Straße und östlich der Agathofstraße. 

 

Ziel der Planung ist die Erhaltung des Bestandes unter Berücksichtigung des 

Denkmalschutzes, Nachverdichtungspotenziale im Innenbereich für bauliche 

Nutzungen zu steuern und die planungsrechtlichen Voraussetzungen für ein 

Mischgebiet und Wohnbauflächen zu schaffen.“ 

 

Stadtbaurat Nolda und Herr Volker Mohr, Amtsleiter Stadtplanung, Bauaufsicht 

und Denkmalschutz, beantworten die Fragen der Ausschussmitglieder. 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: Kasseler Linke 

 

den  
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Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VII/42 

"Salzmann Areal" (Erneuter Offenlegungsbeschluss), 101.18.1012, wird 

zugestimmt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Lang 

 

 

3. Durchführungsvertrag zum Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. II/13 

"Theodor-Fliedner-Straße" 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1013 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Dem Abschluss des geänderten Durchführungsvertrages nach  

§ 12 Baugesetzbuch (BauGB) zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. II/13 

„Theodor-Fliedner-Straße- Quartier Schönfeld“ zwischen der BuG Bau & Grund 

GmbH & Co. KG und der Stadt Kassel wird zugestimmt.“ 

 

Stadtbaurat Nolda gibt eine redaktionelle Änderung bekannt: In der Anlage 1 der 

Vorlage Seite 1 unter dem Punkt Verfahren muss es heißen…Mit Schreiben vom 

21. Juni 2017… 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: Kasseler Linke 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. Durchführungsvertrag zum Bebauungsplan der 

Stadt Kassel Nr. II/13 "Theodor-Fliedner-Straße", 101.18.1013, wird zugestimmt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Lipardi 
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4. Durchführungsvertrag zum Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. III/57a 

"Stadtvillenpark Marbachshöhe" 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1014 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Dem Abschluss des geänderten Durchführungsvertrags nach § 12 BauGB zum 

vorhabenbezogenen Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. III/57a 

„Stadtvillenpark Marbachshöhe“ zwischen Herrn Peter Glinicke und der Stadt 

Kassel wird zugestimmt.“ 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: Kasseler Linke 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. Durchführungsvertrag zum Bebauungsplan der 

Stadt Kassel Nr. III/57a "Stadtvillenpark Marbachshöhe", 101.18.1014, wird 

zugestimmt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Müller 

 

 

5. Durchführungsvertrag zum Vorhabenbezogenen Bebauungsplan der Stadt 

Kassel Nr. I/12 'Untere Königsstraße 71' 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1015 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Dem Abschluss des Durchführungsvertrages nach § 12 Baugesetzbuch (BauGB) 

zum Vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. I/12 ‚Untere Königsstraße 71‘ 
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und der Stadt Kassel wird zugestimmt.“ 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 

Zustimmung: SPD, B90/Grüne, CDU, FDP + Freie Wähler + Piraten 

Ablehnung: Kasseler Linke 

Enthaltung: AfD 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem Antrag des betr. Durchführungsvertrag zum Vorhabenbezogenen 

Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. I/12 'Untere Königsstraße 71', 101.18.1015, 

wird zugestimmt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Schenk 

 

 

6. Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. I/12 'Untere 

Königsstraße 71' (Behandlung der Anregungen und Beschluss der Satzung) 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1016 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Dem Vorhabenbezogenen Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. I/12 ‚Untere 

Königsstraße 71‘und der Behandlung der Anregungen aus der Beteiligung wird 

zugestimmt. 

Der Bebauungsplan wird gemäß § 30 Baugesetzbuch (BauGB) aufgestellt. Das 

Bebauungsplanverfahren wird im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB 

(‚Bebauungspläne der Innenentwicklung‘) durchgeführt. 

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. I/12 ‚Untere 

Königsstraße 71‘wird nach § 10 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung 

beschlossen“ 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 

Zustimmung: SPD, B90/Grüne, CDU, AfD, FDP + Freie Wähler + Piraten 

Ablehnung: Kasseler Linke 

Enthaltung: -- 

den  
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Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Stadt 

Kassel Nr. I/12 'Untere Königsstraße 71' (Behandlung der Anregungen und 

Beschluss der Satzung), 101.18.1016, wird zugestimmt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Bock 

 

 

7. Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. VIII/20 

"Lidl Frankfurter Straße" (Aufstellungs- und Offenlegungsbeschluss) 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1017 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Für das Flurstück 15/8, Flur 5 in der Gemarkung Niederzwehren wird die 

Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans der Stadt Kassel Nr. 

VIII/20 ‚Lidl Frankfurter Straße‘ gem. § 2 Abs. 1 i. V. m. § 12 Baugesetzbuch 

(BauGB) beschlossen. Das Bebauungsplanverfahren wird im beschleunigten 

Verfahren nach § 13a BauGB durchgeführt. 

Die Vorhabenträgerin beabsichtigt die Erweiterung des bestehenden Lidl-

Lebensmittelmarktes an der Frankfurter Straße 213/215 in Kassel. Hierfür soll 

ein vorhandenes Wohngebäude im rückwärtigen Grundstückbereich 

abgebrochen und auf der frei werdenden Fläche die Erweiterung des bereits im 

Bestand vorhandenen Lidl-Marktes vorgenommen werden. 

Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans der Stadt Kassel Nr. 

VIII/20 ‚Lidl Frankfurter Straße‘ wird für die Dauer eines Monats gemäß § 3 Abs. 

2 BauGB öffentlich ausgelegt.“ 

 

Stadtbaurat Nolda beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 

Zustimmung: SPD, B90/Grüne, CDU, AfD, FDP + Freie Wähler + Piraten 

Ablehnung: Kasseler Linke 

Enthaltung: -- 

den  
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Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Stadt 

Kassel Nr. VIII/20 "Lidl Frankfurter Straße" (Aufstellungs- und 

Offenlegungsbeschluss), 101.18.1017, wird zugestimmt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Gleuel 

 

 

8. Erkenntnisse aus der Umstellung des Kasseler Liniennetzes 

Gemeinsame Anfrage der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

- 101.18.956 - 

 

Gemeinsame Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wir bitten den Magistrat um die Darstellung der Erkenntnisse aus der zum 

26. März erfolgten Umstellung des Kasseler Liniennetzes. Lief die 

Umstellung auf das neue Netz reibungslos? 

 

2. Wie werden die neuen Linien angenommen? Sind Fahrgastzuwächse zu 

verzeichnen? 

 

3. Wird die Zusage der KVG eingehalten, das Schwachstellen im Betrieb 

erkannt und durch Nachsteuerungen im Takt und bei der Linienführung 

verbessert werden? 

 

4. Welche Erfahrungen gibt es in Bezug auf die Verkehre der Anruf-Sammel-

Taxen und welche Reaktionen gibt es seitens des Unternehmens darauf? 

 

5. Wie sind die Erfahrungen bezüglich der Anschlussgarantien an den 

Umsteigepunkten? Muss an einzelnen Punkten wurde nachgebessert 

werden? 

 

Die schriftliche Antwort des Magistrats wurde den Ausschussmitgliedern mit der 

Einladung zur Sitzung übersandt. 

 

Vorsitzender Kalb erklärt die Anfrage für erledigt. 
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9. Nachbesserungsbedarf der Liniennetzreform 

Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.18.1006 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Welche Rückmeldungen gab es bisher zur Liniennetzreform (bitte 

aufgliedern nach Stadtteilen und Linien)? 

2. In welchen Ortsbeiräten wurde welche Kritik an der Umsetzung der 

Liniennetzreform geäußert? 

3. In welchen Ortsbeiräten wurden welche Beschlüsse zur 

Liniennetzreform seit der Umsetzung gefasst? 

4. Welche Maßnahmen werden gegen die identifizierten Engpässe 

unternommen? 

5. Wie unterstützt die Stadt die KVG dabei, erforderliche Nachbesserungen 

vorzunehmen? 

6. Wie viele Personen haben seit März ihr Jahresabo gekündigt? 

 

Den Ausschussmitgliedern liegt die schriftliche Antwort des Magistrats vor. 

Weitere Nachfragen werden von Stadtbaurat Nolda und Herrn Dr. Thorsten Ebert, 

Vorstand KVG, beantwortet. 

 

Die Anfrage wird von Vorsitzendem Kalb nach Beantwortung durch Stadtbaurat 

Nolda und Herrn Dr. Thorsten Ebert, Vorstand KVG, für erledigt erklärt. 

 

 

10. Projektvorstellung Siedlungsebene 2.0 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

- 101.18.1011 - 

 

Gemeinsamer Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Die Ergebnisse des Projektes „Siedlungsebene 2.0“, welches im Wintersemester 

17/18 am Fachbereich Architektur, Stadtplanung und Landschaftsplanung von 

Prof. Verena Brehm durchgeführt wurde, werden in einer der nächsten 

Ausschusssitzungen vorgestellt. 
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Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: AfD 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst betr. Projektvorstellung Siedlungsebene 2.0, 

101.18.1011, wird zugestimmt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Sprafke 

 

 

11. Brücke in Bettenhausen 

Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.18.1019 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie beurteilt der Magistrat die Situation der gesperrten 

Fußgängerbrücke im Unternehmenspark Kassel in der Wohnstraße aus 

sozialer, ökologischer, verkehrstechnischer und rechtlicher Sicht? 

2. Was ist der aktuelle Stand der Gespräche zur Fußgängerquerung mit der 

Berlinhaus Verwaltung? 

3. Wie werden die Anlieger als Hauptnutzer daran beteiligt? 

4. Welche Sanierungsmaßnahmen sind an der Brücke erforderlich und wie 

hoch werden die Kosten geschätzt? 

5. Hat die Stadt den Sanierungsbedarf überprüft? 

6. Wann wird die Brücke spätestens wieder geöffnet? 

7. Bietet die Stadt verkehrstechnische Alternativen an, solange die Brücke 

gesperrt ist? 

8. Ist die Aufrechterhaltung des Brückenverkehrs Bestandteil der 

Verhandlungen über baurechtliche Veränderungen auf dem Gelände des 

Unternehmenspark Kassel? 

9. Wie steht die Stadt zu einer Klassifizierung der Brücke als öffentliche 

Verkehrsfläche, bei deren Sanierung der jetzige Eigentümer beteiligt 

wird? 
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der Stadt zur Entwicklung des Geländes? 

 

Stadtbaurat Nolda gibt das Wort an Herrn Dr. Georg Förster, Amtsleiter 

Straßenverkehrs- und Tiefbauamt. Herr Dr. Förster beantwortet die Anfrage und 

die weiteren Nachfragen und sagt die schriftliche Antwort als Anlage zur 

Niederschrift zu. 

 

Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda und Herrn Dr. Georg Förster, 

Amtsleiter Straßenverkehrs- und Tiefbauamt, erklärt Vorsitzender Kalb die 

Anfrage für erledigt. 

 

 

12. Blindenleitsysteme 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.18.1029 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Nach welchen Kriterien werden die sog. „sprechende Anzeigen“ an ÖPNV-

Haltestellen aufgestellt? 
2. Wäre es für die Auffindbarkeit der „sprechenden Anzeigen“ durch 

sehbehinderte Menschen nicht wünschenswert, wenn diese wie z.B. in 

Marburg einheitlich immer im vorderen Teil einer Haltestelle aufgestellt 

werden würden? In Kassel sind diese Anzeigen sowohl im vorderen, wie 

auch im mittleren bzw. hinteren Teil von Haltestellen angeordnet. 

3. In Kassel wird auf den genannten Anzeigen immer alles gesprochen, was 

auf der Anzeige steht. Wäre es auch in Kassel möglich, nicht benötigte 

Informationen zeilenweise wie in Marburg z.B. durch mehrmaliges Drücken 

zu überspringen, damit Sehbehinderte schneller zur gewünschten 

Information gelangen können? 

 

Die Anfrage wird von Stadtbaurat Nolda beantwortet. Die schriftliche Antwort als 

Anlage zur Niederschrift wird zugesagt. 

 

Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt Vorsitzender Kalb die 

Anfrage für erledigt. 
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13. Quartier Untere Königsstraße entwickeln 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

- 101.18.1046 - 

 

Gemeinsamer Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird gebeten, das Quartier Untere Königsstraße/ Holländischer 

Platz als Fußgängerachse aufzuwerten. Analog der Umgestaltung der  

Friedrich-Ebert-Straße/ Goethestraße soll mit den Akteuren vor Ort ein Prozess 

initiiert werden, der eine städtebauliche und verkehrliche Neuordnung zum Ziel 

hat. Für den Planungsprozess sollen möglichst Fördermittel genutzt werden,  

z. B. aus den Programmen zur Förderung der Nahmobilität in Hessen. 

 

Stadtverordnete Koch, Fraktion B90/Grüne begründet den gemeinsamen Antrag. 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 

Zustimmung: SPD, B90/Grüne, Kasseler Linke, FDP + Freie Wähler + Piraten 

Ablehnung: CDU, AfD 

Enthaltung: -- 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst, betr. Quartier Untere Königsstraße entwickeln, 

101.18.1046, wird zugestimmt. 

 

Stadtverordneter Lipardi, CDU-Fraktion, bringt folgenden Änderungsantrag ein: 

 

 Änderungsantrag der CDU-Fraktion 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird gebeten, das Quartier Untere Königsstraße/ Holländischer 

Platz als Fußgängerachse aufzuwerten. Analog der Umgestaltung der  

Friedrich-Ebert-Straße/ Goethestraße soll mit den Akteuren vor Ort ein Prozess 

initiiert werden, der eine städtebauliche und verkehrliche Neuordnung zum Ziel 

hat, sofern eine Prüfung der Auswirkungen auf umliegende Straßen und 



 

Niederschrift über die 24. Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr  

vom 19. September 2018 

 

13 von 13 Knoten keine verkehrstechnisch nachteiligen Folgen hätte. Für den 

Planungsprozess sollen möglichst Fördermittel genutzt werden,  

z. B. aus den Programmen zur Förderung der Nahmobilität in Hessen. 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 

Zustimmung: CDU, AfD 

Ablehnung: SPD, B90/Grüne, Kasseler Linke, FDP + Freie Wähler + Piraten 

Enthaltung: -- 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Der Änderungsantrag der CDU-Fraktion zum gemeinsamen Antrag der Fraktionen 

SPD und B90/Grüne und des Stadtverordneten Andreas Ernst betr. Quartier Untere 

Königsstraße entwickeln, 101.18.1046, wird abgelehnt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Lipardi 

 

 

 

 

Ende der Sitzung: 17.45 Uhr 

 

 

 

 

 

Dominique Kalb Jutta Butterweck 

Vorsitzender Schriftführerin 








	Dokumente
	Öffentliche Niederschrift 19.09.2018 Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr  (exportiert: 24.09.2018)

	Tagesordnungspunkte
	I. Tagesordnung
	11. Brücke in Bettenhausen 101.18.1019
	Antwort Magistrat (exportiert: 20.09.2018)

	12. Blindenleitsysteme 101.18.1029
	Antwort Magistrat (exportiert: 20.09.2018)




